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6. Arbeitskreissitzung zur Vorbereitung eines Flurbereinigungsverfahrens „Ströhen – Süd“

Naturschutzfachliche Zielsetzung und mögliche Zielgebiete
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1. Priorität - Hespeloher Moor
 
Im Teilgebiet Hespelohmoor wir die Vernässung ungenutzter Moorflächen angestrebt. Dabei sollen im Westen und Osten des Gebietes Gehölzbestände dominieren, der mittlere Bereich soll als Offenland entwickelt werden und die nordöstlich und südwestlich angrenzenden Grünlandgebiete verbinden. 
Westlich und südlich angrenzend, befinden sich viele landwirtschaftliche Flächen in öffentlicher Hand. Sie sollen möglichst allesamt auf die Südseite getauscht werden um den dort liegenden Entwässerungsgraben anstauen zu können.
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2. Priorität - Löher Moor
 
Der Teilbereich Löher Moor ist mit Gehölzen bestanden und befindet sich nahezu vollständig in Privatbesitz. 
Das Gebiet soll möglichst in die öffentliche Hand überführt und durch Unterbindung von Wasserabflüssen intern vernässt werden.
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3. Priorität - Gebiet zwischen Darlatener Weg und Moorgraben
 
In diesem Gebiet wird die Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung und der Anstau des Moorgrabens angestrebt. Dazu sollen Flächen erworben und möglichst in tiefer gelegene Bereiche entlang des Moorgrabens verlegt werden.
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4. Priorität - Gebiet zwischen Moorgraben und Maschgraben

In diesem Teilgebiet wird die Extensivierung der landwirtschaftlichen Nutzung angestrebt. Dazu sollen Flächen angekauft und in Extensivgrünland umgewandelt werden.





